
beck, Hiltruper Straße
(15.30 bis 16.45 Uhr); An-
gelmodde, Am Schütthook
(17 bis 18.15 Uhr)

Führungen

DerMünsterbus, Stadtrund-
fahrten im Doppeldecker-
Bus, Domplatz (10 bis 17
Uhr)
Prinzipalexpress, Stadtrund-
fahrten mit Elektrokutsche,
Rathaus (11 bis 17 Uhr)

Uhr)
Conjak – Lady Day, The Bil-
lie Holiday Story, Kampstra-
ße 26, ' 27 47 00 (20 Uhr)
Monday Night Session, Mu-
sik mit dem Phil Wood
Trio, Hot Jazz Club, Hafen-
weg 26b, ' 68 66 79 08 (21
Uhr)

Bücherbus

Gremmendorf, Elsterweg
(14.15 bis 15.15 Uhr), Wol-

Mess, Frauenstraße 24 (20
Uhr)
„Was das Nashorn sah“,
Theater Münster,
' 5 90 91 00 (18 Uhr)
Am Boden, Wolfgang-Bor-
chert-Theater, Am Mittelha-
fen 10, ' 4 00 19 (20 Uhr)

Konzerte

„The Ocean and Supports“,
Sputnikhalle, Am Hawer-
kamp 31, ' 662062 (20

Kinder
„Bau deine Wunschbiblio-
thek“, Wettbewerb für krea-
tive Architekten ab acht
Jahren, Stadtbücherei, Alter
Steinweg 11, ' 4 92 42 42
(13 bis 18 Uhr)

Theater

Rache ist süß, Boulevard-
Theater, Königsstraße 12-14,
' 4 14 04 00 (20 Uhr)
RonjaMaltzahn, Beautiful
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Vortrag über
Pakistan
MÜNSTER. Am Dienstag (6.
November) um 19 Uhr fin-
det im Forum 1 der Volks-
hochschule am Aegidiimarkt
ein Vortrag über Folter und
Verschwinden von Menschen
in Pakistan statt. Referentin
ist Sigrid Krieg von Amnesty
International.

Mit der Leeze
zum Nordkap

MÜNSTER. „Mit der Leeze
zum Nordkap – Renate und
Helmut Baumeister im Land
der Tausend Seen“: So lau-
tet der Titel eines Vortrages,
der am Mittwoch (7. No-
vember) um 19 Uhr in der
ADFC-Geschäftsstelle, Dort-
munder Straße 19, stattfin-
det. Der Eintritt zu der Ver-
anstaltung ist frei.

„12min.me“ geht in
nächste Runde
MÜNSTER. Die Veranstal-
tung „12min.me“ geht in die
nächste Runde. Diesmal sind
Marius Gerwinn, Katharina
Neuroth sowie Phil und Jos
Eisberg dabei. Sie findet am
Donnerstag (8. November)
von 19 bis 21 Uhr in der
LBS West, Himmelreichallee
40, statt. Wie kann man
nachhaltiger zu wirtschaf-
ten? Bei „12min.me“ gibt es
dazu konkrete Vorschläge
mit besserer Stromerzeu-
gung und weniger Papier,
heißt es in der Ankündi-
gung. Bei dem Network-
Event werden Redner versu-
chen, die Teilnehmer in
einem Zeitraum von zwölf
Minuten zu inspirieren,
heißt es weiter.

Sticktreff für mehr
Gleichberechtigung
MÜNSTER. Mit Botschaften,
gestickt auf Stoffstücke, wol-
len Frauen öffentlich gegen
die Benachteiligung von
Frauen protestieren, heißt es
in einer Pressemitteilung.
Die Botschaften sollen am
Frauentag (8. März) aufge-
hängt werden. Zur Vorberei-
tung sind alle interessierten
Frauen zu einem Sticktreff
am Freitag (9. November)
von 15 bis 17.30 Uhr in die
AlA exianer-Waschküche, Bahn-
hofstraße 6, eingeladen.

Wanderung zur
Burg Davensberg
MÜNSTER. Der Baumberge-
Verein Münster lädt am
Samstag (10. November) zur
Tageswanderung von Ott-
marsbocholt zur Burg Da-
vensberg ein. Treff ist um
8.55 Uhr am münsterischen
Hauptbahnhof, Bussteig D1.
Anmeldung bis Donnerstag
(8. November) in der Müns-
ter-Information, Heinrich-
Brüning-Straße 9. Infos
unter ' 213 476

Herbstmarkt
in Epiphanias
MÜNSTER. Der Herbstmarkt
im Gemeindehaus der Epi-
phaniasgemeinde, Kärntner
Straße 23-25, findet am
Sonntag (11. November)
nach dem 10-Uhr-Gottes-
dienst von 11 bis 17 Uhr
statt. Das Förderprojekt ist
in diesem Jahr „Planet Plas-
tic“. Es klärt auf über die
Plastikflut und zeigt Lö-
sungsmöglichkeiten auf.

„Klamottenkult“
im Bennohaus
MÜNSTER. Im Bürgerhaus
Bennohaus findet am 25.
November (Sonntag) der
„Klamottenkult“ statt, ein
Frauen- und Mädchenfloh-
markt. Von 11 bis 17 Uhr
können Kleidungsstücke die
Besitzerin wechseln. Anmel-
dungen für Standplätze so-
wie weitere Informationen
unter ' 6 09 67 52.

NOTIZEN

Namenstag

Emmerich

Wetter

Temperatur: 9,2 Grad (ges-
tern, 14 Uhr)
Höchsttemperatur: 9,5
Grad (vorgestern)
Tiefsttemperatur: 0,5 Grad
(gestern)
Niederschlag: 0,0 l/qm
(bis gestern 8 Uhr)
Luftdruck: 1017,2 hPa

(gestern, 14 Uhr); gemes-
sen am FMO

Daten heute

Dämmerungsbeginn: 6.55
Uhr
Sonnenaufgang: 7.31 Uhr
Sonnenuntergang: 16.54
Uhr
Dämmerungsende: 17.30
Uhr
Mondaufgang: 4.19 Uhr
Monduntergang: 16.30 Uhr
Mondphase: abnehmend

KALENDER

Heute

6 Uhr: Antenne Münster
am Morgen: Die ?-Show
im Jovel Kartenverlosung;
die AfD und die Groß-De-
mo auf dem Prinzipal-
markt; Nachrichten für
Münster immer zur halben
Stunde
10 Uhr: Antenne Münster
am Vormittag
12 Uhr: Antenne am Mit-
tag

14 Uhr: Antenne Münster
am Nachmittag: 20 Jahre
Lichtblicke – die große Ju-
biläumsaktion; Die ?-Show
im Jovel; „Der Tag in
Münster“ (17.30 Uhr)
18 Uhr: Antenne Münster
am Abend: „Der Tag in
Münster“ (18.30 Uhr und
19.30 Uhr)
20 Uhr: Bürgerfunk
21 Uhr: NOXX
Weltnachrichten,Wetter
und Verkehr immer zur
vollen Stunde; Lokalnach-
richten von 6.30 bis 20
Uhr und lokale Verkehrs-
hinweise von 6.30 bis
19.30 Uhr immer zur hal-
ben Stunde

www ww .AntenneMuenster.de

Notruf

Rettungsdienst, Notarzt: '
112
Feuerwehr: ' 112
Polizei-Notruf: ' 110
Polizeizentrale: ' 275-0
Bundespolizei: ' 97 43 70
Krankentransport:'
1 92 22
Telefonseelsorge:
'0800/1110111
Krisenhilfe: ' 51 90 05

Ärzte

Notdienst: ' 116 117
Allgemeine Notdienstpra-
xis: Raphaelsklinik, Loer-
straße 23 (18 bis 22 Uhr,
mittwochs und freitags ab
13 Uhr)

Notdienstpraxis für Kin-
der und Jugendliche: Cle-
menshospital, Dües-
bergweg 124 (18 bis 21
Uhr, mittwochs und frei-
tags ab 13 Uhr)
HNO-Fachärztlicher Not-
dienst für Privat- und Kas-
senpatienten: ' 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
für akute Schmerzbehand-
lung: ' 01805/ 98 67 00

Apotheken

Löwen-Apotheke, Rothen-
burg 50, Münster,
' 4 48 24
Brunnen-Apotheke, Osthof-
straße 7, Münster-Albach-
ten, ' 0 25 36/ 3 44 59 20

NOTDIENSTE

KURZ BERICHTET

MÜNSTER. Am Samstag (10. November) ab 21 Uhr findet
in der Fahrzeughalle des Arbeiter-Samariter-Bundes die
Blaulichtparty statt. Eingeladen sind Mitarbeitende der in
der Gefahrenabwehr für die Stadt Münster tätigen Behör-
den und Organisationen sowie Gäste. Karten könnten
unter blaulichtparty@asb-muenster.de bestellt werden.

Blaulichtparty für die Helfer

MÜNSTER AM MONTAG

Seinen Traum leben

Am Freitag gehörte
TEDx fünf Stunden
lang die große Büh-
nA e im Theater vor

ausverkauftem Haus. Zu hö-
ren waren Redner verschie-
dener Nationalitäten und
Themenbereiche. Es war ein
Abend voll spannender Ent-
deckungen des bislang Unbe-
kannten.
TED steht für „Technology,

Entertainment, Design“ und
für Ideen, die es wert sind,
eine Bühne zu bekommen. In
Münster war es die sechste
TEDx-Veranstaltung. Dieses
Jahr beinhalteten viele Talks
Widerstände, Rückschläge,
Schicksalsschläge. Es wurden
Mutmachgeschichten von
Personen erzählt, die ihren
Traum leben, sich engagie-
ren, zufrieden leben, auch
dank der Unterstützung ihrer
Familie.
So wie bei Dorothée Loor-

bach mit ihrer neuen Einstel-
lung zu Reichtum und Geld.
Es ging aber auch um die

Durchsetzung in einer Män-
nergesellschaft als Imamin
(Sherin Khankan), das Erler-
nen der Gebärdensprache
(Atilla Gum mit Natalie Dee-
wan und Sheyla Perez), dunk-
le Materie und wie trotz
Rückschlägen weiter ge-
forscht wird (Christian Wein-
heimer).
Hans-Dietrich Reckhaus be-

richtete von seinem Wandel
vom Insektenvernichter zum
-schützer. Thabet Azzawi
spielte auf seiner Oud und er-
zählte von seinem Rechts-
ruck-Widerstand in Dresden.
Dirk von Gehlen ermutigte,

sich positiv Herausforderun-
gen zu stellen und nicht den
Umgang mit Neuerungen zu
scheuen.
Wichtige Sätze aus den ein-

zelnen Talks gab es anschlie-
ßend als Zeichnung im Post-
kartenformat zum Mitneh-
men, dank der münsterischen
Zeichner Gaernter & Markes.
Christoph Salzig und Wieb-

ke Borgers vom TEDx-Team

moderierten den Abend,
Martin Mall sorgte für Unter-
haltung mit seinen musikali-
schen Einlagen über Schreib-
maschine und Smartphone.
Die Musikgruppe „Looking
for Ella“ präsentierte dem
Publikum drei eigene Lieder.
Zwischen drei Talk-Ses-

sions gab es in den Pausen
Gelegenheit, sich über eigene
Herausforderungen Gedan-
ken zu machen und diese an
Pinnwände zu kleben. Dies
half, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. Ansons-
ten war das im Theater we-
gen der Örtlichkeiten schwie-
riger als im Schloss, wo alle
näher an der Bühne saßen
und auch das Foyer über-
schaubarer ist.
Sehr emotional waren die

Ausführungen des 16-jähri-
gen Marian Grau und seiner
speziellen Trauerbewältigung
nach dem Tod seines Bru-
ders. Ebenso begeisterte Anas
Alhakim, weil er trotz seiner
seltenen Erkrankung allein in

seinem Rollstuhl nach
Deutschland aufbrach, um
hier sein Traumstudium an-
zutreten.
Viel Applaus gab es für den

Schotten Campbell Wilson,
der trotz Erleben des Locker-
bie-Anschlags und nach
einem Schlaganfall großen
Lebensmut besitzt. Standing
Ovations erhielten Nora He-
spers und Stephanie Borgert
für ihre Erinnerungen an die
Großväter, der eine SS-Kämp-
fer, der andere Widerstands-
kämpfer gegen die Nazis. Bei-
de appellierten an Mensch-
lichkeit.
Und die Stimmen aus dem

Publikum? Sehr vielseitig, die
unterschiedlichen Blickwin-
kel und Bereiche begeister-
ten, so der Tenor der meisten
befragten Besucher.
In den nächsten Monaten

werden nach und nach die
Talks per Video online abruf-
bar sein.

Maria Conlan
www ww .tedexmuenster.de

Zum abschließenden Gruppenbild versammelten sich alle Beteiligten auf der großen Bühne. FOTOS: CON

MÜNSTER. Die TEDx-Reihe ist in die nächste Runde gegangen. Fünf Stunden
lang gab es im Theater Mutmachgeschichten – vor ausverkauftem Haus.

Eine kunterbunte Komödie
Niederdeutsche Heimatbühne der KG Pängelanton präsentiert ihr neues Stück

MÜNSTER-GREMMENDORF.
Eine „Modenschau in’n Os-
senstall“? Der Titel der Ko-
mödie von Jonas Jetten wird
bei der Niederdeutschen Büh-
ne der KG Pängelanton zur
ernsthaft verfolgten Ge-
schäftsidee. Am Samstag war
Premiere des Stücks.
Verwechselungen sind ein

gängiges Stilmittel solcher
Aufführungen. Aber „Moden-
schau in’n Ossenstall“ treibt
es wirklich bunt, um nicht zu
sagen: „rosa“. Denn hier wer-
den Mensch und Tier aufs
schönste verwechselt, dank
rosa Socken – das überfor-
dert die ansonsten allwissen-
de und immerdar Geheimnis-
se plappernde Dorftratsche
Klementine Driest (Gaby
Schniggendiller). Nebenbei
offenbart sie, dass sie wohl
„hinter dem Mond lebt“.
Aber wie könnte sich das

große Problem von Landwirt
Paul Hartmann (Günther
Richter) lösen, dessen Bau-
ernhof vor dem Bankrott

steht? Der Zuchtbulle „Bru-
no“ ist Teil des Problems,
denn er, die große Investi-
tion, liebt nicht Kühe, son-
dern andere Bullen.
Des Landwirts Freund

Franz Stolz (Jörg Teupe) hat
zumindest die Absicht, hilf-
reich zu sein – und baldowert
dank Anregung aus der Lo-

kalpresse die Idee aus von
der „Modenschau in’n Os-
senstall“. Die Geschäftsidee
stößt freilich bald auf Proble-
me – die nötigen „moppeli-
gen Models“ werden knapp.
Ob hier doch die Damen

ins Spiel kommen? Etwa Tilly
Hartmann (Helga Schopp-
meier) oder die Nachbarin

Sophia Meier (Ingrid Puckel-
waldt)? Aber die Nachbarin
und die Dorftratsche haben
vorerst vor allem das Ziel, als
Halbschwestern des Land-
wirts anerkannt zu werden.
Und dann ist da noch der un-
durchsichtige Dr. Braun (Pe-
ter Kühnel), der irgendwas
vom Landwirt will, aber nicht
so recht durchdringt. So hat
sich zu Beginn des dritten
Aktes viel Spannung aufge-
baut – man darf in der Pause
über die Lösung rätseln.
Für diese Komödie habe

das Ensemble zwei langge-
diente Schauspieler reakti-
viert, so Schniggendiller:
Kühnel und Puckelwaldt. Die
zeigen an der Seite ihrer Mit-
spieler, dass sie anscheinend
nichts verlernt haben.
Weitere Aufführungen: 10.

November um 19 Uhr, 18.
November um 15 Uhr, 24.
November um 15/19 Uhr, 25.
November um 15 Uhr sowie
am 1. und 2. Dezember um
15 Uhr. Andreas Hasenkamp

Sie brillieren in einer unterhaltsamen Verwechslungsko-
mödie (v.l.): Gaby Schniggendiller, Ingrid Puckelwaldt und
Peter Kühnel. FOTO: HASENKAMP


